
   

 

Die ehrenwerte Gilde des VCC – die Ehrengilde 
 
 Der ehemalige  Studiendirektor,  Bürgermeister Georg  Möller und ehemaliger  Stadtdirektor Heinrich 
Lienesch forcierten die Gründung 1977; es war eine honorige Idee, Männer mit dem „humoris causa" im 
Carnevals-Club zusammenzuführen. Damit, so Georg Möller damals, bekommt der VCC einen festen Unterbau 
mit honorigen Bürgern, die bereit und in der Lage sind, die Idee des Carnevals weiter zu festigen. 
 Fast 20 Jahre wurde in Vechta bereits Carneval gefeiert und die Organträger der Stadt wollten mit dafür 
Sorge tragen, dass die weitere Entwicklung des Frohsinns nicht stagniere, sondern auch seitens der Stadt und 
verschiedener Bürger mitgetragen werden sollte. 
 Damit war die „Ehrengilde" geboren und Georg Möller wurde zudem Ehrenpräsident des VCC und 
Heinrich Lienesch Vorsitzender der Gilde. In späteren Jahren wurde der Vorsitz jeweils am 11.11., zur 
Sessionseröffnung gewechselt. 
 Es waren erfolgreiche Jahre, erfolgreiche Begegnungen, die von den Gildebrüdern in eigener Sache 
organisiert wurden. Nein, es ist nicht nur der Stolz auf unsere schöne Stadt Vechta, es ist auch der Stolz, dass wir 
schon 44 Jahre Carneval feiern und allen, die damit in Verbindung zu bringen sind, muss Lob gezollt werden für 
persönlichen Einsatz. 
 Hierzu gehört auch noch eine andere Überlegung: Die Neigung, persönlichen Einsatz zu bringen, damit 
auch eine entsprechende Jugendarbeit für die Tanzgruppen des VCC erbracht werden kann, ist „honorig". Wir 
lieben die Gardetänze, die Showdarbietungen auf unseren Bühnen; wir streben für eine solide Brauchtumspflege, 
die uns auch in der Zukunft noch gefallen soll. Der VCC nimmt den Auftrag, der da heißt „Jugendarbeit" sehr 
ernst. Immerhin geben viele Eltern ihre Kinder voller Zuversicht in die Hände von Trainerinnen, vertrauen ihnen 
deren Freizeit an. Ein hoher Anspruch, den auch die Mitglieder der Ehrengilde unterstützen wollen. 
 So gibt es auch für die Gildemitglieder andere Bereiche, wo sie sich betätigen: Die Stammtische, an 
denen geklönt, an denen - ja, was noch, Vereinspolitik besprochen, Termine überlegt, „Baukweiten Jan Hinnerk" 
Termine maokt werd, das obligatorische Birnbaum-Blüten-zählen abgesprochen, und Geburtstagsfeiertage ins 
Auge gefasst werden-. Termine, die vertrauensvoll zum Ausdruck bringen, dass unsere Fastnacht auch intern 
lebt. 
Wie heißt es doch so schön in der Hymne der Ehrengilde des VCC:  

 
Wir Männer der Ehrengilde, 

wir haben Humor und Verstand. 

Wir führen nur Gutes im Schilde, 

dem Carneval sind wir verwandt. 

 
Refrain: 

Wir pflegen die Freundschaft 

und meiden den Verdruss. 

Und wer zu uns gehören will, 

vor allen Dingen muss 

ein Gildebruder sein. 

 

Wir sind dem Brauchtum verbunden im  

Vechtaer Carnevalsverein.  

Drum lasst uns heute bekunden:  

Für Frohsinn treten wir ein. 

Refrain: Wir pflegen die Freundschaft... 

  
(Melodie: Wir wollen zu Land ausfahren...Text: Bernd Stellermann) 


